
Ausgabe 496-2025 1

DEMAS   
Ingenieur- & Sachverständigenbüro

www.kfzsv-demas.de

0 98 74 / 50 48 10

Neuendettelsau • Gewerbering 7b

KFZ- Sachverständigenbüro 
Unfallschäden und Bewertungen

KFZ - Prüfstelle

NEUENDETTELSAU
Mitte November fand ein Lenkball-Lehrgang mit den Lenkball-Erfindern 
Trifon Lengerov und Hartmut Schumm in Neuendettelsau statt. 
Mitmachen konnten alle, die künftig diese Sportart unterrichten oder 
trainieren wollen. Der TSC Neuendettelsau freut sich über die Erweiterung 
seiner Lenkball-Abteilung. Gleich zwei neue Übungsleiter verstärken ab sofort das Trainerteam: 
Basti Gebhardt und Conny Schlund. Beide haben den Lehrgang erfolgreich absolviert.
Doch was ist eigentlich Lenkball? Lenkball ist eine Rückschlagsportart, die sich deutlich von 
Disziplinen wie Tennis oder Tischtennis unterscheidet: Gespielt wird ausschließlich mit beiden 
Händen gleichzeitig, die gemeinsam den Schläger führen. Dadurch werden linke und rechte 
Gehirnhälfte sowie beide Körperseiten gleichermaßen gefordert – ein ideales Koordinationstrai-
ning für den gesamten Körper. Lenkball ist für Jung und Alt, mit und ohne Handicap geeignet. 
Besonders vielfältig ist die Sportart durch ihre vier Varianten Volleyball, Tennisball, Tischtennis 
und Speed-Lenkball - die schnelle und besonders dynamische Form.
Das Training findet immer donnerstags ab 17 Uhr in der Realschulturnhalle in Neuendettelsau 
statt. Begeisterte und neugierige Interessenten sind jederzeit herzlich eingeladen, vorbeizu-
schauen und den Sport auszuprobieren.					        Text + Fotos: CS

Lenkball-Lehrgang beim 
TSC Neuendettelsau

...echt anziehend!
Waldstraße 22 . Neuendettelsau . 09874 / 4294
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Mitteleschenbach
Die 59. Session wurde mit der Schlüsselübergabe im Rat-
haus offiziell eröffnet und die neuen Prinzenpaare konnten 
vorgestellt werden. Bürgermeister Stefan Bußinger und seine 
Gemeinderäte waren schon gespannt, wer den goldenen 
Gemeindeschlüssel abholen kommt. Vorstand Andreas Grack-
lauer freute sich wieder zwei tolle Prinzenpaare gefunden zu 
haben, sowohl bei den Großen als auch bei den Kleinen. Er 
begrüßte die anwesenden Elferräte und die Prinzengarde und 
bedankte sich bei der Gemeinde für die stete Unterstützung 
des Vereins. Der Bürgermeister seinerseits meinte, dass der 
Verein ja die Gemeinde auch weit über die 
Ortsgrenzen hinaus wunderbar repräsen-
tiert.
Dann kamen die Füchse mit lautem Schel-
lenklang und Präsident Nico Weigelmeier 
übernahm das Wort. In der 94 Tage dau-
ernden Session regiert Prinz Dominik I. 
mit seiner Lieblichkeit Prinzessin Nadja 
I. (Ehepaar Freytag). Bei den Kindern 
schwingt Prinz Finn I. (Latteier) das Zep-
ter, an seiner Seite steht Emma I. (Dörr), 
die beiden Grundschüler freuen sich sehr 
auf die närrische Zeit. Den Hoheiten zur 
Seite stehen die Hofdamen Manuela, Ani-
ta, Janine und Marina, sowie Hofmarschall 
Holger und Adjutant Stefan. Prinzessin 
Nadja arbeitet im elterlichen Betrieb der 

Schlüsselübergabe im Rathaus
Fuchsschellen läuteten den Fasching ein

Fa. Sens in Ornbau im Büro, während ihr Mann Dominik als 
Abwassermeister bei der Stadt Gunzenhausen tätig ist. 
Die beiden sind seit vielen Jahren aktiv bei den Mönchswald-
füchsen und freuen sich ebenfalls zusammen mit den gut 200 
Aktiven auf die kommenden närrischen Tage.
In der fast 60jährigen Vereinsgeschichte schwingen heuer 101 
Gardemädchen die Beine, so viele hatte der Verein noch nie. 
Los geht es für die Aktiven mit den beiden Abendprunksitzun-
gen am 9. und 10. Januar 2026, für die ab sofort bei Kerstin 
Lederer Karten bestellt werden können unter Tel. 09871/9265.

Text + Foto: ma

MITTELESCHENBACH
Im Anschluss an die Schlüssel-
übergabe im Rathaus ging es für 
die Mönchswaldfüchse weiter ins 
Vereinslokal. Dort wurden die neuen 
Prinzenpaare den Aktiven vorgestellt 
und es gab ein kleines Rahmen-
programm mit Ordensverleihung, 
Showtanz von Jule Dörr, einer Büt-
tenrede von der „Gundel“ und dem 
Gardetanz der Prinzengarde.
Neben einigen Abordnungen war 
auch Otto Hausmann vom Fast-
nacht Verband Franken (FVF) anwe-
send, er hatte diverse Auszeichnun-
gen dabei.
Svenja Kirsch, Laura Böhm und 
Selina Westphal wurden vom FVF 
geehrt und erhielten den Verbands-
orden. Den Verdienstorden der FVF 
erhielt Präsident Nico Weigelmei-

Dämmerung mit Ehrungen

er - und der aktive Elferrat Martin Beyerlein 
bekam den Orden für fördernde Mitglieder. 
Die höchste Auszeichnung des Abends ging 
an Wolfgang „Joe“ Engelhardt, er bekam den 
„Till von Franken“ in Silber überreicht. Für die 
Musik sorgte an diesem Abend der Elferrat 
Hanni. 
Abschließend wurde noch auf die Termine 
der kommenden Session hingewiesen: Prunk-
sitzung am 9. Januar, 2. Prunksitzung am 10. 
Januar, Nachmittagsprunksitzung am Sonn-
tag, 18. Januar, Kinderfasching am 25. Janu-
ar, Maskenball am 31. Januar, Narrenbaum 
Ramba Zamba am 7. Februar und der große 
Faschingsumzug am Faschingssonntag, 
15. Februar 2026.

Text + Foto: ma
Die Ausgezeichneten mit dem 

Brauchtumsvorsitzenden der FVF Otto Hausmann 
(stehend 2. v. rechts).
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Unabhängige Energie

für die Region:

Heizöl und Pellets von

Tel.: 09874 4298

Antik & Gold Ankauf
HEILSBRONN

div. Antiquitäten  (Möbel, Bilder, Militaria, Musikinstrumente, Zinn usw.)
Schmuck (Perlen, Edelsteine, Korallen, Bernstein auch Mode-

schmuck) auch mit  Goldschmuck - Altgold - Bruchgold - Zahngold 
Dental  , Silberschmuck - Bruchsilber - Tafelsilber - Silberbesteck

(auch Auflage) (Gedenkmedaillen usw.)  Gold- u. Silbermünzen 
Armband- u. Taschen-, Wand- u. Standuhren ) (auch defekt

Porzellan, Orientteppiche - Religiöses u. Sakrales usw.

• Begutachtungen von Wohnungsauflösungen 

Abteigasse 3
91560

Tel.: 0163/6843671 od. 09872/9529085 

Mo., Mi., Fr.: 10 - 17 Uhr 

Wir zahlen Bares!Wir bieten kostenlos an:

• Beratung
• Hausbesuche im Umkreis von 150 km möglich

(oder nach telef. Vereinbarung)

Sa: 10 - 14 Uhr 

Zahlreiche an uns eingesandte Artikel und  Fotos - 
auch die aus Platzgründen noch nicht veröffentlichten Texte 

- finden Sie immer aktuell unter 
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SAUERNHEIM (Eig. Ber.)
Am zweiten Novemberwochenende war es wieder so weit: Das 
Hüttla Ismannsdorf-Sauerum veranstaltete seine legendäre 
Burn-Out-Party in der Festhalle in Sauernheim - und in diesem 
Jahr kamen mit knapp 700 Besucherinnen und Besuchern so 
viele Gäste wie noch nie zuvor.
Eine ganze Woche lang hat das Hüttla-Team gemeinsam auf-
gebaut, die Halle vorbereitet und alles für die Party hergerich-
tet. Für das leibliche Wohl war bestens gesorgt: Bier, Schnaps 
und weitere Getränke gab es zu einem fairen Preis von 3 Euro.

Rekordbesuch bei der 
Burn-Out-Party in Sauernheim

DJ Big Wire traf mit seiner Musikauswahl den Geschmack des 
Publikums und sorgte für beste Stimmung bis in die frühen 
Morgenstunden. Auch die Security hatte angesichts des gro-
ßen Andrangs gut zu tun, konnte aber für einen reibungslosen 
Ablauf sorgen.
Jung und Alt feierten gemeinsam ein gelungenes Fest, das 
erneut gezeigt hat, was durch Zusammenhalt und Engage-
ment in der Dorfgemeinschaft möglich ist. Die Burn-Out-Party 
2025 war ein voller Erfolg!

Text + Fotos: Kathrin Haumann
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WINDSBACH (Eig. Ber.)
Noemi Briegel aus der Grundschule 
Hennenbach, Martin Zimmermann von 
der Grundschule Heilsbronn und Aaron 
Weid aus der Grundschule Windsbach 
sind die talentiertesten Mathematiker 
aus den vierten Klassen des Schulamts-
bezirks Ansbach. 
Mitte November fand an der Grund-
schule in Windsbach die 2. Runde der 
Mathematik-Meisterschaft-Mittelfranken 
statt. 15 Grundschulen aus dem Land-
kreis Ansbach entsandten jeweils zwei 
Schüler aus ihren 4. Klassen, die sich 
in der ersten Runde als Schulhaussie-
ger zur weiteren Teilnahme qualifiziert 
hatten. An diesem Tag ging es darum, durch das Lösen von 
anspruchsvollen mathematischen Denkaufgaben die drei Sie-
ger zu ermitteln, die dann an der Endrunde am 4. Dezember in 
Nürnberg teilnehmen dürfen. 
Mit den begrüßenden Worten „Ihr seid alle Sieger“ eröffneten 
Schulleiterin Doris Einzinger, Bürgermeister Matthias Seitz 
und das Organisationsteam Iris Schineller und Caroline Rück 
den Wettbewerb. Auch Schulrat Frank Reißlein war extra 
gekommen, um den aufgeregten Kindern etwas die Angst 
zu nehmen. Dank der Unterstützung des Seminars von Frau 
Haubner bei Aufsicht und Korrektur, konnten alle Kinder 
konzentriert an den Aufgaben arbeiten. Die Siegerehrung 
übernahm Rektorin Doris Einzinger gemeinsam mit dem 
Organisationsteam. 

Mathematikmeisterschaft Mittelfranken 2025 
an der Grundschule Windsbach

Die Sieger des 
Landkreises Ansbach 

von links: Aaron Weid, 
Noemi Briegel und 

Martin Zimmermann.

Dank der finanziellen Unterstützung der Hermann-Gutmann-
Stiftung konnten den Siegern schöne Sachpreise möglich 
gemacht werden. Wir wünschen den Gewinnern viel Glück für 
die nächste Knobelrunde und sind sehr stolz auf unseren Sie-
ger Aaron aus Windsbach!

Text (gek. d. Red.) + Fotos: Doris Einzinger

Hinter den Siegern das Windsbacher Organisationsteam
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VESTENBERG / PETERSAURACH (Eig. Ber.)
Kürzlich hatte die Liste „Einigkeit“ zur Nominierungsversamm-
lung für die  Kommunalwahlen 2026 eingeladen.
Die bisherigen Gemeinderäte Sebastian Beck und Christoph 
Goth begrüßten zu Beginn der Veranstaltung die interessierten 
Bürger. Seit 1947 gibt es jene Liste, die ursprünglich in der 
„Altgemeinde“ Vestenberg entstand, mittlerweile aber fester 
Bestandteil im Gemeinderat Petersaurach ist sowie Ansprech-
partner für alle Ortsteile bleibt. Die Bindung wurde u.a. mit der 
Teilnahme an allen Bürgerversammlungen 2025 verdeutlicht. 
Ein kurzer Rückblick, genauso ein 
Blick in die Zukunft, wobei die beiden 
Gemeinderäte mit voller Euphorie auf 
die nächste Legislaturperiode blicken. 
Ein Blick zurück war auch mit einigen 
anspruchsvollen Projekten verbunden, 
so wurde mit der Sanierung Kläranla-
ge, den Erweiterungsbau Kindergarten 
„Auenland“ sowie die Schulsporthalle 
angestoßen bzw. bereits umgesetzt. 
Als Wahlleiter wurde der ehemalige 
Gemeinderat Karl Wagner gewählt, er 
unterstrich nochmals die parteineut-
rale und sachgerichtete Arbeit für alle 
Ortsteile der Gemeinde, die die Liste 
auszeichnet.

Liste „Einigkeit“ leitet den Generationswechsel ein

Zudem freute er sich darüber, dass alle 16 Listenplätze nicht 
nur belegt sind, sondern auch nochmal verjüngt wurden. Ein 
Altersdurchschnitt von ca. 36 Jahren zeichnet die Nominierten 
aus, die in vielerlei Branchen des öffentlichen Lebens beruf-
lich tätig sind.

Text + Foto: Christoph Goth 
Von links: Sebastian Beck, Michael Schneider, Christoph Goth, 

Thomas Stiegler, Thomas Wolf, Andreas Rebelein, Daniela Bischoff, 
Martina Schneider, Christian Hofmann, Matthias Obergruber, Bettina 

Herber, Johannes Sturm, Markus Gruber, Fabian Stiegler (es fehlen 
Andreas Finsterer und Tobias Herber).

VESTENBERG (Eig. Ber.)
Mitte November führte die Freiwillige Feuerwehr (FFW) Ves-
tenberg eine besondere Ausbildungsübung auf dem Feuer-
wehrplatz durch. Im Mittelpunkt stand dabei die sichere Arbeit 
an unter Spannung stehendem Holz – eine Einsatzsituation, 
die insbesondere nach Sturmereignissen oder bei Verkehrs-
unfällen immer wieder vorkommt und für die Einsatzkräfte ein 
erhebliches Gefahrenpotenzial birgt.
Hierfür stellte der Landkreis Ansbach der FFW Vestenberg den 
sogenannten Spannungssimulator zur Verfügung, mit dem 
das Verhalten von verspannten Baumstämmen realitätsnah 
und zugleich kontrolliert nachgebildet werden kann. Unter 
Flutlicht wurden verschiedene Lagen gezeigt und Schritt für 
Schritt abgearbeitet. Die Teilnehmer konnten dabei unter-
schiedliche Schnitttechniken kennenlernen und die Auswir-
kungen auf das unter Spannung stehende Holz direkt verfol-
gen.
Besonders eindrucksvoll war zu sehen, welche Kräfte in 
scheinbar harmlosen Stammstücken stecken können und 
wie wichtig eine ruhige Beurteilung der Lage sowie das rich-
tige Vorgehen sind. Im Verlauf des Abends wurden neben 
den geeigneten Schnittfolgen auch Themen wie sichere 
Standposition und das Tragen der vollständigen persönlichen 
Schutzausrüstung immer wieder betont. So ergab sich eine 
sehr praxisnahe Ausbildung, bei der alle Beteiligten wertvolle 
Erfahrungen für den Ernstfall sammeln konnten.
Die FFW Vestenberg konnte durch diese realitätsnahe Übung 
ihr Fachwissen im Umgang mit Motorsägen deutlich vertiefen 
und wichtige Handgriffe für künftige Einsätze einüben, ohne 
Menschen oder Material zu gefährden. 

Umgang mit unter Spannung stehendem Holz

LAURENTIUS-GYMNASIUM

weil wir das
Leben lieben.

INFOVERANSTALTUNG
EINFÜHRUNGSKLASSE (11.KLASSE)

Donnerstag,
22. Januar 2026, 19:00 Uhr

• für Schüler*innenmitmittleremBildungsabschluss
• in Raum210,Waldsteig 9 in Neuendettelsau

www.laurentius-gymnasium.de
Tel: +49 9874 8-6415

Ein besonderer Dank gilt Kreisbrandmeister Raimund Groß-
berger, der die Einweisung und die fachkundige Anleitung am 
Spannungssimulator übernahm.

Text (gek. d. Red.) + Fotos: Christian Hofmann / FFW Vestenberg
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WINKELHAID (Eig. Ber.) 
Mitte Oktober absolvierten die Kameradinnen und Kammeraden der Freiwilligen Feuerwehr 
das Leistungsabzeichen. Kreisbrandinspektor Christian Schmidt aus Dietenhofen, Kreisbrand-
meister Manuel Wechsler aus Wolframs-Eschenbach und Kommandant Christian Loy aus 
Neuendettelsau nahmen unter der Aufsicht von Windsbach Bürgermeister Matthias Seitz die 
Prüfung ab.
Das Gold–Grüne Abzeichen erhielt Patrick Wälzlein, das Silberne Johannes Auerhammer, 
Bronze erhielten Laura Schwab, Franziska Ledwig, Heike Seitzinger, Martina Ledwig, Raimund 
Lechner, Maximilian Ledwig und Heiko Täufer.			        Text + Foto: Heiko Täufer

Leistungsabzeichen 
bei der FFW Winkelhaid
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AM STERNPLATZ

WEIHNACHTSMARKT

GUTES ESSEN & TRINKEN|BÜHNENPROGRAMM U.V.M. 
SA 13./SO 14. DEZEMBER

SA VON 15-21 UHR / SO 14-20 UHR

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Gäste,

die Adventszeit rückt näher – und mit ihr die Vorfreude auf eine der 
schönsten Traditionen unserer Gemeinde: den Neuendettelsauer 
Weihnachtsmarkt. Ich lade Sie herzlich ein, gemeinsam mit uns 
diese besondere Zeit im Jahr zu genießen.
Am dritten Adventswochenende öffnet unser festlich herausgeputz-
tes Hüttenensemble am Sternplatz seine Pforten. Freuen Sie sich 
auf ein vielfältiges Angebot an regionalen, kunsthandwerklichen 
und selbstgefertigten Produkten.
Wenn die Temperaturen winterlich sind, laden Feuerkorb und 
Pavillon zum Aufwärmen ein. Köstliche Heißgetränke und feines 
Gebäck sorgen zudem für wohlige Wärme von innen. 
Auch kulinarisch hat der Weihnachtsmarkt in diesem Jahr einiges 
zu bieten: Unsere Vereine verwöhnen Sie mit süßen Spezialitäten, 
fränkischen Schmankerln und sogar exotischen Leckereien.
Das Rahmenprogramm verspricht abwechslungsreiche Unterhal-
tung für die ganze Familie. Freuen Sie sich auf stimmungsvolle 
Musik, beeindruckende Darbietungen und natürlich die traditionel-
le Verlosung des Gewerbeverbands am Sonntag. Für die jüngsten 
Besucherinnen und Besucher gibt es die Wichtelwerkstatt zum 
Basteln, und das Christkind wird ebenfalls über den Markt spazie-
ren und kleine Überraschungen verteilen.

Am Samstag und Sonntag öffnet sich jeweils um 17 Uhr 
ein Türchen des Neuendettelsauer Adventskalenders direkt 
auf dem Markt – lassen Sie sich überraschen!
Schauen Sie vorbei und genießen Sie die warme, geselli-
ge Atmosphäre unseres Weihnachtsmarkts im Kreis von 
Familie und Freunden.
Ich freue mich auf Ihren Besuch und wünsche Ihnen eine 
wundervolle und besinnliche Adventszeit!

Herzlich,

Christoph Schmoll
1. Bürgermeister Gemeinde Neuendettelsau

Verkehrsbeeinträchtigungen 
anlässlich des Neuendettelsauer Weihnachtsmarktes
Am Marktwochenende werden rund um den Sternplatz Hal-
teverbote aufgestellt. Der Aufbau der Marktbuden erfolgt wie 
im Vorjahr. Daher ist es erforderlich die Hubstraße, von der 
Abzweigung Reuther Straße, abzusperren. Es wird versucht die 
Sperrung, für den Kfz-Verkehr, möglichst erst einige Tage vor-
her durchzuführen. Wir bitten die Anwohner um Verständnis 
hierfür. 
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NEUENDETTELSAU (Eig. Ber.) 
Anfang November fanden in der Neuendettelsauer Dreifach-
halle die Tischtennis Verbandsbereich-Einzelmeisterschaften 
(Nordbayern) der Jugend U19/U15 und U13 statt. 93 Teilneh-
merinnen und Teilnehmer kämpften um die Qualifikation 
zur Bayerischen Meisterschaft in Dillingen, drei Neuendet-
telsauer Talente waren mit am Start: Evi Scheuerpflug und 
Kristina Maul bei den Mädchen U1 und Emil Schäff bei den 
Jungen U13. Zuerst wurde eine Vorrunde in mehreren Grup-
pen gespielt, danach ging es im erweiterten KO-System (alle 
Plätze wurden ausgespielt) weiter. 

Große Erfolge bei Nordbayerischer Meisterschaft im Tischtennis

Bei den Mädchen 13 kam es leider im Viertelfinal zur Paarung 
Evi Scheuerpflug/Kristina Maul, wo sich Evi mit 3:0 durchsetz-
te. Im Halbfinale verlor Evi dann unglücklich im fünften Satz 
mit 3:2, revanchierte sich dann aber im Spiel um Platz drei mit 
einem knappen 3:2 Sieg und wurde Dritte.
Bei Kristina war nach der Niederlage im Viertelfinale die Luft 
raus, sie belegte aber trotzdem einen tollen 8. Platz. Auch Emil 
Schäff setze sich sehr souverän durch und erreichte verdient 
das Finale. Dort entwickelte sich ein wahrer Krimi. Nach 0:2 
Satzrückstand schaffte Emil im vierten Satz mit 16:14 den 
Satzausgleich. Im alles entscheidenden fünften Satz ließ er 
dann seinen Gegner mit 11:5 keine Chance und sicherte sich 
den Turniersieg. Somit haben sich Evi und Emil für die Baye-
rischen Tischtennis-Einzelmeisterschaften qualifiziert. Herzli-
chen Glückwunsch und viel Erfolg dort!

Text + Foto: Jürgen Hönig
Die Drittplatzierte Evi Scheuerpflug auf dem Siegerpodest
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Hier finden Sie alle Firman wo Sie Ihre Losabschnitte abgeben können:

Liebe Kundinnen und Kunden aus Neuendettelsau und Umgebung,

wie im Sauseschritt ist das Jahr vergangen und wir sind schon wieder kurz vor Weihnachten. Es ist 
mittlerweile eine schöne Tradition, sich am 3. Advent mit Freunden, Bekannten und Nachbarn auf dem 
Dettesauer Weihnachtsmarkt zu treffen. 

Grußwort des 
1.Vorsitzenden des Gewerbeverbandes zum Weihnachtsmarkt mit Weihnachtsverlosung

Ob Bratwurst, Glühwein, Pizza oder Süßes, hier ist für alle was 
dabei. Für kurzweilige Unterhaltung gibt es neben den zahlrei-
chen Buden ein Bühnenprogramm.
Den Abschluss bildet wie jedes Jahr die große Weihnachts-
verlosung des Gewerbeverbandes am Sonntag um 18:00 Uhr. 
Zu gewinnen gibt es 65 Geldpreise, 15 Sachpreise und einen 

Sonderpreis der Fairtrade-Steuerungsgruppe. Zusammen mit 
unserem Bürgermeister ziehen Kinder und unser Dettelsauer 
Christkind die glücklichen Gewinner.
Der Hauptgewinn ist ein Reisegutschein im Wert von 1.000 
Euro, der beim örtlichen Reisebüro Maische-Reisen eingelöst 
werden kann.

10 - Ausgabe 496
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Ziehung der Gewinner
am 14.12.2025 um 18 Uhr auf dem Sternplatz

Ein ganz besonderer Dank gilt an dieser Stelle den teilnehmenden Gewerbeverbandsmitgliedern, 
die mit ihrem Einsatz die Weihnachtsverlosung erst möglich machen. Dort erhalten Sie auch 
die Lose zur Teilnahme.
Ich freue mich mit Ihnen auf einen schönen Weihnachtsmarkt, viele glückliche Gewinner und 
eine schöne Adventszeit.
Herzlich

Günter Franke
1. Vorsitzender bds Gewerbeverband Ortsverband Neuendettelsau

Ausgabe 496 - 11
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NEUENDETTELSAU (Eig. Ber.)
„Schau mal, welches Buch ich heute dabeihabe!“ - diesen Satz 
hört man in der Bunten Oase manchmal öfter am Tag. Voller 
Begeisterung präsentieren die Kinder ihre Buchfavoriten in 
der KiTa, erzählen von Büchern, die sie gerade zu Hause lesen 
oder bringen den Mitarbeiterinnen ein Buch aus der Leseecke, 
welches sie gerne vorgelesen bekommen möchten.
Das Team der Bunten Oase unterstützt die Kinder in der Ent-
wicklung ihrer Leselust. Bei gemeinsamen Bilderbuchbetrach-
tungen in der Kuschelecke oder beim Vorlesen in der Gruppe 
erweitern sich so nebenbei der Wortschatz, die Sprechfreude, 
Kreativität und die Fantasie der Kinder.
Auch die Besuche in der Bücherei sind immer eine willkom-
mene Gelegenheit, gemeinsam mit den Mitarbeiterinnen der 
KiTa zu schmökern, Neues zu entdecken und ein paar Schätze 
für den Kindergarten auszuleihen. Ein Highlight für die Kinder 
ist außerdem die jährliche Vorlesewoche zum Bundesweiten 
Vorlesetag, bei der die Eltern eingeladen sind, im Kindergar-
ten vorzulesen. Gemeinsam mit der örtlichen Buchhandlung 
entstand nun eine tolle Kooperation. Die Kinder waren eingela-
den, das aktuelle Lieblingsbuch kreativ auf einem Wimpel vor-
zustellen. Die gesammelten Lesetipps werden in einem von der 
Buchhandlung liebevoll gestalteten Schaufenster ausgestellt 
und waren den ganzen November über zu sehen. Beim Besuch 
„ihres“ Schaufensters entdeckten die Kinder voller Stolz ihre 
selbstgestalteten Wimpel und die dazugehörigen Bücher. Die 
eigenen Buchempfehlungen so ausgestellt zu sehen, sorgte für 
leuchtende Kinderaugen. 		            Text + Foto: Eva Santin

Kinder der Integrativen 
KiTa Bunte Oase stellten ihre 

Lieblingsbücher vor
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NEUENDETTELSAU (Eig. Ber.)
Nach dem Erreichen des Spendenziels von 700.000 Euro Ende 
September, gehen die Planungen für das neue Gemeindehaus 
der Kirchengemeinde St. Nikolai in Absprache mit der Landes-
kirche weiter. Dabei hat sich nun eine neue, interessante Mög-
lichkeit ergeben, die gemeinsam von der Kirchengemeinde und 
der Gemeinde Neuendettelsau geprüft wird.
Im Sommer hatte die Kommune ein Architekturbüro beauftragt, 
ein Konzept für die künftige Gestaltung des Dorfplatzes auf 
dem Areal des Löhehauses zu entwickeln. Dabei entstand die 
Idee, ob dort – zentral in der Ortsmitte – auch das am Friedhof 
geplante Gemeindehaus Platz finden könnte. Dieses Konzept 
wurde der Kirchengemeinde im Oktober vorgestellt und zeigt: 
Ein Bau an dieser Stelle wäre aufgrund von geänderten Bau-
vorschriften nun möglich. Für die Kirchengemeinde eröffnet 
sich damit eine neue Perspektive, die in den nächsten Wochen 
sorgfältig geprüft werden soll. Gleichzeitig ist allen Beteiligten 
bewusst, dass ein Bau in der Ortsmitte mit zusätzlichen bauli-
chen Anforderungen – insbesondere einer notwendigen Tiefga-
rage – und damit deutlich höheren Kosten verbunden wäre. Die-
se Variante könnte daher nur in partnerschaftlicher Zusammen-
arbeit mit der Kommune und mit einer finanziellen Beteiligung 
der Gemeinde realisiert werden. Derzeit laufen hierzu konstruk-
tive Gespräche zwischen Kirchengemeinde, Bürgermeister und 
Gemeinderat. Sobald die Rahmenbedingungen geklärt sind, 
werden die Kirchengemeinde und die Gemeinde Neuendettel-
sau die Öffentlichkeit umfassend informieren. Das gemeinsame 
Ziel bleibt unverändert: Ein zukunftsfähiges Gemeindehaus, das 
Raum schafft für Begegnung, Glauben und Gemeinschaft – ein 
Ort für alle Generationen, mitten im Leben der Gemeinde.

Text: Gemeinde Neuendettelsau (gek. d. Red.) / Foto: Ingo Rack

Herzenssache Gemeindehaus: 
Neue Option in der Ortsmitte 

wird geprüft

NEUENDETTELSAU
Ende Oktober fand erneut der Gemeindesonntag statt. Neben dem 
traditionellen Gottesdienst in der St. Laurentiuskirche wurden im 
Löhehaus verschiedene moderne Gottesdienste angeboten, die 
gezielt auf unterschiedliche Altersgruppen zugeschnitten waren.
Die jüngsten Teilnehmer – Kinder von drei Jahren bis zur zweiten 
Klasse – wurden von Anne Vogler betreut. Im Mittelpunkt ihres 
kindgerechten Gottesdienstes stand das Thema Gefühle. Die 
Kinder hatten dabei Gelegenheit, über ihre eigenen Emotionen 
nachzudenken und diese bewusst wahrzunehmen. Für die musika-
lische Begleitung sorgte Stefan Lingmann.
Die Youngsters ab der dritten Klasse erlebten ihren Gottesdienst 
mit Jugendreferent Samuel Horn und FSJlerin Liane. Thema war 
das Gleichnis vom Barmherzigen Samariter, durch das die Kinder 
und Jugendlichen einen lebendigen Zugang zu Mitgefühl, Nächs-
tenliebe und Solidarität fanden.
Für die Erwachsenen gestaltete Andreas Günzel einen modernen 
Gottesdienst unter dem Thema „Großes Ganze“. Zu Beginn erhielt 
jeder Teilnehmer ein Puzzleteil – ein Symbol dafür, dass jeder 
Mensch mit seinen Ecken und Kanten Teil von Gottes großem 
Ganzen ist und mit all seinen Facetten angenommen wird.
Im Anschluss an die Gottesdienste lud die Gemeinde zu Kaffee 
und Keksen ein. Viele nutzten die Gelegenheit, den Vormittag in ent-
spannter Atmosphäre bei guten Gesprächen ausklingen zu lassen.	
					                           Text: CS

Moderne Gottesdienste 
im Löhehaus

14 - Ausgabe 496
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NEUENDETTELSAU
Die Unabhängigen Wähler Neuendettelsau (ehemals Freien 
Wähler Neuendettelsau) hielten im Oktober ihre diesjährige 
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen ab. In ihrem Rück-
blick erinnerte die Vorsitzende Anke Adelmann an das Engage-
ment der Mitglieder im vergangenen Jahr. Besonders hob sie 
die aktive Beteiligung am Weihnachtsmarktstand sowie am 
Ferienspaßprogramm der Gemeinde hervor. Kassier Andreas 
Stellwag konnte in seinem Bericht erfreuliche Zahlen präsen-
tieren. Die anschließenden Neuwahlen unter der Leitung von 
Matthias Besenecker brachten nur wenige Veränderungen. Die 
Mitglieder sprachen der bisherigen Vorstandschaft erneut ihr 
Vertrauen aus: Anke Adelmann bleibt 1. Vorsitzende, Tobias 
Lang wurde zum 2. Vorsitzenden gewählt. Andreas Stellwag 
führt weiterhin die Kasse, Markus Högner übernimmt das Amt 
des Schriftführers. 

Vorsitzende der Unabhängigen Wähler Neuendettelsau 
im Amt bestätigt

Ausgabe 496 - 15

Zu Kassenprüfern wurden erneut Sebastian Sturm und Tho-
mas Penzko bestimmt. In der geheimen Wahl der Beisitzer 
setzten sich Alexandra Schäff, Christine Vollet, Joachim 
Schnupp und Lotte Roth durch. Den Vorstand vervollständigen 
die derzeitigen Mandatsträger Martin Leidel und Siegfried 
Horn.				            Text + Foto: CS
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NEUENDETTELSAU (Eig. Ber.)
Mitte Oktober fand in Pale (Bosnien und Herzegowina) die Bal-
kan-Meisterschaft im Boxen statt. Mit großem Stolz und Freude 
geben wir bekannt, dass das deutsche Team GNBA, unter der 
Leitung von Nationaltrainer Alexander Tilinin aus Neuendettel-
sau, herausragende Erfolge erzielt hat.
Unsere Athletinnen und Athleten konnten insgesamt sechs 
Medaillen erringen: 2 Goldmedaillen, 2 Silbermedaillen und zwei 
Bronzemedaillen! Zweimal wurde die deutsche Flagge gehisst 
und die Nationalhymne gespielt – ein bewegender und stolzer 
Moment für das gesamte Team und alle Beteiligten. Ein beson-
derer Dank gilt dem gesamten Team für seinen unermüdlichen 
Einsatz, seine Disziplin und den beeindruckenden Teamgeist. 
Unter der engagierten Führung von Alexander Tilinin, Natio-
naltrainer Deutschlands und Vorstand des Boxclubs Viking in 
Neuendettelsau, hat das Team Deutschland auf internationaler 
Bühne würdig vertreten. Als weiteres Highlight: Alle GNBA-Ath-
letinnen und -Athleten haben sich für die Teilnahme an der Euro-
pameisterschaft in Erewan (Armenien) qualifiziert und werden 
dort Deutschland vertreten. Dieser Erfolg zeigt den hohen Trai-
ningsstandard und die hervorragende Arbeit des Trainerteams.

Text + Fotos: DE / Privat

Großer Erfolg für das Team 
GNBA bei der 

Balkan-Meisterschaft im Boxen

0172 273 5088

Pflegefachkraft

Ab sofort mehr Betreuungsstd. am Stück buchbar.

Tel.:

• Beratungsbesuche nach Paragraf 37.3 • Mobile Fusspflege

16 - Ausgabe 496

Eröffnung am 12.12.2025

B22 Galerie

Beginn 19:00 Uhr

in Kooperation mit dem Schlückchen
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NEUENDETTELSAU (Eig. Ber.)
Einmal jährlich lädt der Freundeskreis Pa-
ramentik ein zum Jahresausflug und 32 
Personen folgten unserer Einladung. 
Die Würzburger Residenz ist inzwischen 
in die Welterbeliste der Unesco aufge-
nommen; ein außergewöhnliches Barock-
schloss der Fürstbischöfe aus dem 18. 
Jahrhundert, umgeben vom prachtvollen 
Hofgarten. Im Rahmen einer Führung 
konnten wir z.B. das beeindruckende Dec-
kenfresco entdecken. Nach dem gemein-
samen Mittagessen stand ein Besuch des 
Doms auf dem Programm, der erst 2012 

Residenz, Dom und Weinprobe
Jahresausflug des Freundeskreises Paramentik

Revue passieren lassen. Wir freuen uns auf rege Teilnahme im 
kommenden Jahr – wir haben schon Ideen für Planung und 
Durchführung.			        Text + Fotos: Heike Geßner

vollständig renoviert worden ist. Bemerkenswert ist die Darstel-
lung von zwei Kreuzen im Domraum, dem gekreuzigten Jesus 
und dem wiederauferstandenen Christus im weißen Gewand. 
Anschließend konnten sich die Teilnehmer alternativ für den 
Besuch der Deutschhauskirche mit Wandteppichen aus Neuen-
dettelsau, 1948/49 als Meisterstück der Diakonisse Helene Picht 
angefertigt, des Museums am Dom oder einen Spaziergang in 
der Fußgängerzone entscheiden. Zum Abschluss konnten wir 
bei einer Weinprobe in Randersacker die Eindrücke des Tages 

Ausgabe 496 - 17
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WEISSENBRONN (Eig. Ber.)
Die Kirchengemeinde Weißenbronn 
hat ein musikalisches Kochbuch 
gestaltet. Der Reinerlös ist für unsere 
St. Michaels-Kirche bestimmt. Viele 
Menschen haben zu diesem Koch-
buch beigetragen: 
Rezepte geschrieben, gesungen, musi-
ziert, fotografiert, Ideen beigesteuert. 
Herausgekommen sind zu 60 Sonn- 
und Feiertagen: Über 140 Rezepte, 
67 Musikstücke von ca. 90 Musikern, 
über 3 Stunden Musik (abrufbar über 
QR-Codes), wichtige Geschichten 
aus dem Kirchenjahr, Tischgebete, 
Besonderes aus unserer Gemeinde 
und ein Bonusteil mit Rezepten, 
wenn es schnell gehen soll.
Erhältlich ist das Buch gegen eine 
Spende ab 18 Euro u.a. nach den Gottesdiensten, in Heils-
bronn bei Pauly’s Schreib- und Spielwaren, Buchhandlung 
am Turm, Getränkeoase. In der Umgebung außerdem beim 
Christbaumverkauf Sturm, im Roten Ross in Weiterndorf, in 
der Freimund-Buchhandlung und beim Textilhaus Rühl. 
Auch eine Bestellung zuzüglich Versandgebühren ist möglich 
per Mail an kochbuch-weissenbronn@web.de 

Text + Foto: Martin Braun

Musikalisches Kochbuch der 
Kirchengemeinde Weißenbronn

„Was soll ich ner heit kochen?“
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ROHR (Eig. Ber.)
Die Jugendfeuerwehr Rohr war beim „Berufsfeuerwehrtag“ 
voll gefordert.
Die Jugendlichen übernahmen für 24 Stunden den „Dienstbe-
trieb“. Dabei erlebten die sieben Nachwuchsfeuerwehrler bei 
verschiedenen Übungseinsätzen hautnah, wie ein Tag bei der 
Feuerwehr ablaufen kann. 
Der „Berufsfeuerwehrtag“ begann am späten Nachmittag am 
Gerätehaus mit einer kurzen Einweisung und der Fahrzeug-
übernahme. Kurz darauf kam bereits der erste Alarm. Eine 
eingeklemmte Person unter Last musste befreit werden. Hier 
waren Teamarbeit und technisches Verständnis gefragt. Am 
Abend galt es dann einen Brand in einem Firmengebäude im 
Gewerbegebiet unter Kontrolle zu bringen. Gemeinsam mit 
den Jugendfeuerwehren Gustenfelden und Regelsbach sowie 
der Drehleiter der benachbarten Wehr aus Heilsbronn musste 
ein anspruchsvolles Einsatzszenario abgearbeitet werden. Die 
Jugendlichen zeigten vor den Augen einiger Zuschauer, unter 
ihnen Bürgermeister Felix Fröhlich, eindrucksvoll, was sie im 
Laufe des Jahres gelernt hatten. 

24 ereignisreiche Stunden
„Berufsfeuerwehrtag“ bei der Jugendfeuerwehr Rohr

Die Nacht im Feuerwehrhaus war kurz. Bereits am frühen 
Morgen wurde die Gruppe zu einer Tierrettung gerufen. Dabei 
war Fingerspitzengefühl und Einfallsreichtum gefragt. Wenig 
später folgten ein Garagenbrand unter Einsatz von Atem-
schutzgeräteträgern und ein Pkw-Unfall.
Kommandant Roland Betsch und Feuerwehrvorsitzender Tobi-
as Ponwitz dankten den Betreuern und Helfern sowie betei-
ligten Feuerwehren. Die Jugendwarte Dominik Schwab, Anja 
Richter und Marco Mundl waren stolz auf ihre Schützlinge: 
„Der Berufsfeuerwehrtag hat gezeigt, welches Engagement, 
Teamgeist und Leidenschaft in unserem Feuerwehrnach-
wuchs steckt“.   Text (gek. d. Red.): Norbert Wieser / Fotos: FFW Rohr

Bitte max. 1500 Zeichen     
in der Kürze liegt die Würze!

_____

Gerne (und kostenlos) veröffentlichen wir Ihre Veranstaltungs-
tipps und/oder einen Nachbericht mit Foto –

 

 

selbstverständlich auch online auf 
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Noch 1 Ausgabe 
in diesem Jahr!

 
Nutzen Sie jetzt nochmal die 

Gelegenheit, um Ihren Kunden 
persönliche Weihnachts- und 

Neujahrsgrüße zu übermitteln. 
 

Wir gestalten Ihre individuelle 
Weihnachts- oder Neujahrs-

anzeige ganz nach Ihren 
Wünschen – die Gestaltung 
ist im Anzeigenpreis bereits 

enthalten.
 

Und das Beste: 
Ihre bei uns inserierte Anzeige 
können Sie ohne Aufpreis auch 

für Ihre Social-Media-Kanäle 
verwenden. 

 
Jetzt Anzeige sichern und mit 
starken Grüßen ins neue Jahr 

starten!
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LAURENTIUS-FACHOBERSCHULE

INFOVERANSTALTUNG

am Samstag, 24.01.2026 um 10:00 Uhr

FOS fürWirtschaft/Verwaltung,
Sozialwesen und Gestaltung

im Schulhaus, Waldsteig 9, Neuendettelsau

Laurentius-Fachoberschule
Tel.: +49 9874 8-6401
www.laurentius-fachoberschule.de

Informationen unter:
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Seit 1995 lädt der Sternlesmarkt am 
dritten Adventswochenende zu einem 
stimmungsvollen Weihnachtsmarkt 
mit besonderem Kulturprogramm ein. 
Auch 2025 erwartet die Besucher ein 
abwechslungsreiches Programm für 
die ganze Familie.
Der Markt wird am Samstag um 16:00 
Uhr vom Christkind Pauline und den 
„Maxis“ und „Midis“ des Kindergar-
tens St. Stilla eröffnet. Am Nach-
mittag folgt ein Adventskonzert des 
Musikvereins im Liebfrauenmünster. 
Um 19:00 Uhr tritt dort das Gospeltrio 
„JES“ mit Pianobegleitung auf. Den 
Abschluss bildet eine eindrucksvolle 
Feuershow auf dem Wolfram-von-
Eschenbach-Platz.
Für Kinder gibt es eine „Lebende 
Krippe“, ein Karussell sowie Auffüh-
rungen des Wassertrüdinger Figuren-
theaters. Zudem können sie mit dem 
Elternbeirat basteln oder dem Christ-

kind Briefe schreiben. Christkind und Nikolaus überraschen 
an beiden Tagen mit kleinen Geschenken und stehen in der 
Fotoecke für Bilder bereit.
Am Sonntag startet der Markt um 14:00 Uhr mit dem Christ-
kind, den „Piccolinos“ und dem Jugendorchester. Um 16:00 
Uhr stimmt die Musikschule Rezat-Mönchswald mit der „Frän-
kischen Weihnacht“ im Liebfrauenmünster auf die Adventszeit 
ein. Um 18:00 Uhr endet der Sternlesmarkt mit einem Barock-

Barockfeuerwerk und Budenzauber 

feuerwerk. Der Krippenweg des Heimatvereins, der Stadt 
sowie der Anwohner zeigt vom 30.11. bis 28.12. zahlreiche 
beleuchtete Krippen in Altstadtfenstern. Zudem laden Buden 
mit kulinarischen und handwerklichen Angeboten, kostenlose 
Kirchturmführungen sowie die neuen Museumsräume und 
die Sonderausstellung „Von der Idee zur Inszenierung“ zum 
Besuch ein. Auch Bilder der „Festspiele 1952/53“ und „Presse-
berichte vor 25 und 50 Jahren“ werden im Bürgersaal/Galerie 
gezeigt.

Alle Programmdetails unter: www.wolframs-eschenbach.de

22 - Ausgabe 496



Ausgabe 496-2025 23

Öffnungszeiten:
Montag bis Mittwoch 9 - 12 Uhr

Donnerstag 14 - 18 Uhr
Freitag 15 - 18 Uhr

Samstag 10 - 12 Uhr

Postannahmestelle und DHL-

Paketshop im Herzen der Altstadt - 

Rathaus-Deutschordenssschloss. 

Im Bürgerladen bieten wir an:

- Schul- und Bürobedarf 

- Post- und Glückwunschkarten

- Reinigungs- und Wäscheservice

-Souvenirs, Geschenkartikel, Süßwaren

- Praktische Helfer für Haushalt & Garten

-Lotto Annahmestelle

uvm. 

Postagentur & 
Bürgerladen

Wolfram-von-Eschenbach-Platz 1
91639 Wolframs-Eschenbach
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Eintritt frei – Spenden erbeten.
Sie unterstützen mit ihrer Spende in diesem Jahr 
die Fachberatungsstelle Rauhreif e. V. Ansbach

Musikverein Wolframs-Eschenbach e. V. 

Adventskonzert

zum Sternlesmarkt

Samstag, 13. Dezember 2025

16:45 Uhr

Liebfrauenmünster Wolframs-Eschenbach

Archivbild 2022: ©Habewind 

Frohe 
Weihnachten 

und ein 
gesundes 

neues Jahr
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und Bekannten:

allen Kunden, Freunden

Wir wünschen
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Sonntag,

7. Dezember 2025

17:00 Uhr 

Eine Veranstaltung des Musikverein Wolframs-Eschenbach e. V.
im Rahmen des Krippenwegs in Wolframs-Eschenbach

Weihnachtliche Weisen und gemütliches Beisammensein

rund um den Weihnachtsbaum am Marktplatz

bei Glühwein, Apfelpunsch und Bratwürsten.

Ummer´n Christbaam rum
Archivbild 2022: 

©Habewind 
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gulden-erdbau.de

Wir 
wünschen 

frohe 
Weihnachten 

und ein 
gesundes 

neues Jahr!
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400. Schüler willkommen geheißen
Standort prosperiert weiter

WOLFRAMS-ESCHENBACH (Eig. Ber.)
Gleich zu Beginn des Schuljahres galt es, an der Grund- und 
Mittelschule Wolframs-Eschenbach ein freudiges Ereignis zu 
begehen: Mit Marie-Sophie Blank aus Oberrammersdorf durfte 
1. Bürgermeister und Schulverbandsvorsitzender Michael Dörr 
den – gemessen an der Reihenfolge der Anmeldungen – 400. 
Schüler an der Schule der Parzivalstadt begrüßen. Die „Schall-
grenze“ von 400 Schülern geknackt zu haben – bei einer weiter 
steigenden Entwicklung der Schülerzahlen – ist ein wenngleich 
nur symbolisches, doch deutlich sichtbares Zeichen für den 
Erfolg und das Wachstum des Schulstandortes.
Damit aber nicht genug der guten Nachrichten. Ab diesem 
Schuljahr verfügt der Standort nicht nur über eine Schulpsy-
chologin und eine Förderlehrkraft, sondern ist – über die Leh-
rerbildung und die Zusammenarbeit mit dem Staatsinstitut in 
Ansbach hinaus – nun auch in der Ausbildung von Förderlehr-
kräften involviert. 
Die Schüler wiederum können sich über eine Erweiterung 
des Kulturangebotes freuen: 2025/26 wird nicht nur Lesen, 
Schreiben, Rechnen, sondern auch – optional – Chor, Theater, 
Erlebnispädagogik und Musizieren in der Schulband auf dem 
Stundenplan der Schule der Minnesängerstadt stehen.      

Text: Dr. Christian Hruschka / Foto: Katrin Hanl

V.l.n.r.: Schulleiter Dr. Christian Hruschka, Marie-Sophie Blank und 
1. Bürgermeister und Schulverbandsvorsitzender Michael Dörr.
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STELLENANZEIGE

Archivbild 2022: ©Habewind 

W I R  B A U E N
T R A U M H Ä U S E R
A U S  H O L Z

Ihr zuverlässiger Partner für Ein- und
Mehrfamilienhäuser, Häuser in
verschiedenen Ausbaustufen, Villen,
Aufstockungen, und vieles mehr.

Ihr Fachberater: Thomas Badstieber
T. + 49 171 21 09 109
www.wolfhaus.de
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vr-sf.de

 Edelmetalle zu Weihnachten 

Jetzt

beraten

lassen!

Emotionaler und 

bleibender Wert als 

ideales Geschenk für 

festliche Anlässe.

UNTERWURMBACH (Eig. Ber.)
Im Schützenhaus Unterwurmbach fand eine Informationsver-
anstaltung für alle Schützenvereine aus dem Geschäftsgebiet 
der VR Bank im südlichen Franken eG mit weit über 100 Anwe-
senden statt. Vertreterinnen und Vertreter der Schützengaue 
Ansbach, Hesselberg und Weißenburg stellten gemeinsam mit 
Verantwortlichen der Bank den neuen VR Bank-Pokal vor, der 
ab 2026 den bisherigen Raiffeisenpokal ablöst. Künftig werden 
über 80 Vereine an dem traditionsreichen Wettbewerb teilneh-
men, der sich nach der Fusion der VR Bank im südlichen Fran-
ken stark vergrößerte. „Uns war es ein großes Anliegen, diese 
beliebte Schützentradition fortzuführen und den sportlichen 
Zusammenhalt in der Region weiterhin zu fördern“, betonte 
Sandra Lutz aus der Marketingabteilung der VR Bank. „Mit 
dem VR Bank-Pokal wollen wir nicht nur den sportlichen Ehr-
geiz, sondern auch die Gemeinschaft und den genossenschaft-
lichen Gedanken lebendig halten.“ Die 13 Gruppen werden 
künftig nach den drei Flussregionen Altmühl, Rezat und Wör-
nitz eingeteilt. Der Wettbewerb beginnt mit den Vorkämpfen 
im Frühjahr 2026, bei denen die Vereinsmannschaften in ihren 
Gruppen gegeneinander antreten. Die jeweils besten Teams 
sowie fünf sogenannte „Lucky Loser“ qualifizieren sich für das 
große Finale im Mai. Organisiert wird es vom Schützenverein 
Unterwurmbach – in einer Größenordnung wie es sie bisher 
nicht gab. In den Folgejahren findet das Finale im Wechsel in 
den einzelnen Schützengauen statt.

Text (gek. d. Red.): Petra Schörrig / Foto: Wolfgang Rubensdörfer

Startschuss für den neuen 
VR Bank-Schützenpokal  
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WINDSBACH (Eig. Ber.)
Zum Start in die neue Saison machten sich die E2-Junioren des 
TSV Windsbach Anfang Oktober auf den Weg nach Nürnberg, 
um dort einen spannenden Tag beim 1. FC Nürnberg zu verbrin-
gen. Im Rahmen einer Stadionführung durch das Max-Morlock-
Stadion erhielten die jungen Kicker einen einzigartigen Einblick 
hinter die Kulissen des Traditionsvereins. Die Kinder durften 
den „heiligen Rasen“ betreten, einen Blick in die Spielerka-
binen werfen und erfuhren dabei vieles über den Ablauf eines 
Spieltags in einem großen Fußballstadion. Zur neuen Saison 
wird das bisherige Trainerteam um Willi Lemberger, Manuel 
Binz und Andreas Eckstein durch Dieter Braun und Michael 
Engelhart unterstützt. Gemeinsam möchten sie die Mannschaft 
unterstützen und ihre Erfahrung einbringen. 
Ein besonderes Dankeschön gilt der Firma Cerny Farb- und 
Wohnideen GmbH, die die E2 zur Saison 2025/26 komplett mit 
neuen Trainingsanzügen und Trainingsshirts ausgestattet hat.
Ein gelungener Tag, der allen Beteiligten noch lange in Erinne-
rung bleiben wird und ein perfekter Auftakt in eine hoffentlich 
erfolgreiche Saison.                  Text: Kathrin Haumann / Foto: Privat

Saisonauftakt der E2-Jugend des 
TSV Windsbach beim 

1. FC Nürnberg

DOPPELTURNHALLE GRUND- UND MITTELSCHULE

Eintritt € 7,–

TSV 1892 Windsbach

2. Bundesliga Tischtennis
Powered by

CERNY
Farb- und Wohnideen

FRANKEN

ASPHALT

WWW.GUTENBERG-DRUCK.COM

Samstag
06.12.2025 / 18:00 Uhr

vs.
TV Hilpoltstein
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GUNZENHAUSEN
Ende Oktober füllte sich die Gunzenhausener Stadthalle auf 
Einladung des VR AnlegerForums 2025 schnell mit 670 inter-
essierten Gästen. Die angekündigten zwei Vorträge von Port-
foliomanager Norbert Faller (Union Investment) zum Thema 
„Ein Jahr Donald Trump – seine Kapitalmarktbilanz und Aus-
blick auf 2026“ sowie von Abenteurer und „Speaker“ Christo 
Foerster mit „Abenteuer Change – mit voller Kraft nach vorn“ 
versprachen beste Unterhaltung und Hintergrundwissen.
Nach der Begrüßung durch Vorstandssprecher Wilfried 
Wiedemann blickte Finanz-Fachmann Norbert Faller zurück 
auf ein Jahr Donald Trump, analysierte die Kapitalmarktbi-
lanz, verglich die globale politische Situation, erklärte DAX-
Schwankungen und wagte eine Prognose auf die kommenden 
Monate. Eine mutige Aussage seines Vortrags wird den Zuhö-
rern sicher noch lange im Gedächtnis bleiben: „Wenn jemand 
‚Frieden‘ ruft, wird der Dax von 24.000 auf 30.000 Punkte stei-
gen…“
Nach dem „Ernst des Geldes“ folgte mit Christo Foerster das 
pure Abenteuer – er zeigte anhand beeindruckender Reise-
fotos auf, dass man auch mit „Micro-Abenteuern“ viel Spaß 
haben kann, wenn man nur mal die Komfortzone verlässt. 
Außergewöhnliche Herausforderungen brauchen Mut, Zuver-
sicht und radikale Lösungen. Unterhaltsam erklärte er, wie es 
gelingen kann, die Veränderung von Märkten, Technologien 
und Organisationsstrukturen als Chance zu begreifen und 
beherzt neue Wege zu beschreiten. Ohne sich dabei selbst zu 
verraten. Ein abenteuerlicher Ritt durch Evolution, Forschung 
und Psychologie, durch digitale und analoge Welten. Mit über-
raschenden Handlungsempfehlungen wie „Nicht so viel nach-
denken, raus und machen!“ und einer klaren Botschaft:  Wo 
die Angst ist, da geht’s lang. 

Text + Fotos: Haberzettl

Großes Interesse an spannenden 
Finanz-Vorträgen

„Ein Jahr Donald Trump“ und 
„Abenteuer Change“

Classified as Internal

Komödie in 3 Akten von Beate Irmisch

aus dem Rieder Verlag

gespielt im Gasthaus Rotes Roß

Zum Mitterfeld 2, 91560 Heilsbronn-Weiterndorf

Freitag,          13. Februar 2026, 19:00 Uhr

Samstag,       14. Februar 2026, 17:00 Uhr

Sonntag,        15. Februar 2026, 17:00 Uhr

Freitag,          20. Februar 2026,    19:00 Uhr

Samstag,       21. Februar 2026, 17:00 Uhr

Sonntag,        22. Februar 2026, 17:00 Uhr

Vorverkauf im Gasthaus Rotes Roß

Dienstag, 16.Dezember 2025 von 18 - 19 Uhr

Weitere Vorverkaufstermine und Infos 

unter www.tsc-weissenbronn.de/theater 

Kinder-/Seniorenvorstellung (Generalprobe,  Eintritt frei)

Samstag, 07. Februar 2026, 15:00 Uhr

es spielen für Sie

Anika Schöniger, Bernd Schneider, Daniela Kurtz, Robert 

Schneider, Sonja Schütz, Frank Schneider, Gerda Böhm, 

Matthias Saager, Michaela Schütz, Mareike Hoffmann

Regie: Edeltraud Schneider, Julia Schneider

Eine Sprachbox namens 
Alessa 

THEATER

blblblbl
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MERKENDORF
Bei der Generalversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr (FFW) Mer-
kendorf standen neben den üblichen 
Berichten auch Neuwahlen auf der 
Agenda.
Mit Andreas Hochneder wurde ein 
neuer Schriftführer gewählt. Nach 
30 Jahren hatte Stefan Kistner die-
ses Amt abgegeben. Christian Kist-
ner als Vorsitzender des Feuerwehr-
vereins überreichte als Anerken-
nung für seine langjährige Tätigkeit 
einen Präsentkorb. Die weiteren zu 
besetzenden Posten brachten indes 
keine Neuerungen. Christian Kist-
ner bleibt Vorsitzender und Kassier 
ist weiterhin Peter Müller. Dem Be-
richt von Kommandant Patrick Noll war zu entnehmen, dass die 
Ortsteilwehr 83 Aktive zählt, wovon acht Frauen sind. Die Gemein-
schaftsübung mit den anderen Ortsfeuerwehren aus dem Stadt-
gebiet absolvierten die Ehrenamtlichen am alten Gasthaus „Krug 
zum grünen Kranz“ in der Vorstadt. Noll berichtete über 21 Ein-
sätze, zu denen die Merkendorfer FFWler alarmiert wurden.  Aber 
auch die Geselligkeit im Feuerwehrverein kam im abgelaufenen 
Jahr nicht zu kurz, wie der Kommandant weiter ausführte. Patrick 
Noll gab einen Ausblick auf das nächste Jahr. Zur Ersatzbeschaf-
fung des Hilfs- und Löschfahrzeuges LF 16 aus dem Jahr 1994 soll 
es einen Arbeitskreis geben. Auch zur Frage, ob die Vereinsfahne 
repariert oder neu beschafft werden soll, sei ein Ausschuss ge-
plant. Über die Umrüstung der Sirenen auf Digitalfunk informierte 
Noll die versammelten Kameradinnen und Kameraden.
Über die Arbeit der Jugendfeuerwehr gab Jugendwart Christian 
Koch seinen Bericht ab. Er hob den starken Zuwachs an Mitglie-

Andreas Hochneder ist neuer Schriftführer

MERKENDORF
In der Merkendorfer Stadtkirche war die Neuinszenierung 
des Musicals über die Erzählung von Ruth aus dem Alten 
Testament zu erleben. Die Novelle hatte Dekan i.R. Helmut 
Müller vor neun Jahren erstmals beim Kinderkirchentag auf 
dem Hesselberg aufgeführt. Nun hatte er die Geschichte in 
überarbeiteter Form in Merkendorf nochmals auf die Bühne 
gebracht.
Vor sehr gut besetzten Reihen stimmte Stadtpfarrer Thomas 
Meinders auf einen „tiefgründigen und besinnlichen Abend“ 
ein. Die Themen Leben, Tod, Familie und Freundschaft brach-
ten die zahlreichen Laiendarstellerinnen und -darsteller in 
eineinhalb Stunden fesselnd zur Aufführung. Die von Helmut 
Müller selbstgeschriebenen Lieder nahmen das Publikum 
mitreißend in die Handlung hinein. Den Chor leitete Sarah 
Hofmann, die Band des Dekanats Gunzenhausen Alfred Hof-
mann. Für den Kulissenbau zeichnete Willi Ortner verantwort-
lich, um die Kostüme kümmerte sich Ruth Müller. Regie führ-
te an diesem Abend Helmut Müller. Er war mit der Aufführung 
mehr als zufrieden und freute sich, dass so viele Besucher 
den Weg in die spätgotische Stadtkirche gefunden hatten. 

Text + Foto: Daniel Ammon

dern hervor. 15 Interessierte fanden ihren Weg zu der Nachwuchs-
gruppe. Als Höhepunkt konnte er vom „Berufsfeuerwehrtag“ be-
richten. Im Oktober trainierten die Jugendlichen 24 Stunden lang 
verschiedenste Szenarien. 

Text: Daniel Ammon / Fotos: Stefan Hochneder

In fremdem Land 
eine neue Liebe gefunden
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Moderne Warenautomaten entwickeln sich zunehmend zu einer 
attraktiven Ergänzung des täglichen Einkaufs. Sie bieten eine 
unkomplizierte Möglichkeit, Produkte unabhängig von festen 
Öffnungszeiten zu erwerben – rund um die Uhr, direkt vor Ort und 
ohne Wartezeiten. Für viele Kundinnen und Kunden bedeutet 
das: mehr Freiheit, mehr Auswahl und mehr Flexibilität im Alltag. 
 
Gleichzeitig zeigt sich, wie vielfältig die Einsatzmöglichkeiten 
dieser Systeme geworden sind. Neben verpackten Artikeln fin-
den sich immer häufiger auch frische oder regional hergestellte 
Produkte in den Automaten wieder. Die klar strukturierte Prä-
sentation und die intuitive Bedienung erleichtern den Zugang 
und sorgen dafür, dass der Kauf schnell und komfortabel abläuft. 
 
Für Verbraucher entsteht dadurch ein moderner, zeitgemäßer 
Weg, Waren direkt und verlässlich beziehen zu können – egal ob 
auf dem Heimweg, spontan zwischendurch oder außerhalb übli-
cher Verkaufszeiten. So verbinden Automatensysteme praktische 
Technik mit einem Mehrwert, der sich im Alltag sofort bemerkbar 
macht.

Moderne Warenautomaten als 
flexible Versorgungsoption 
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NEUENDETTELSAU
…davon konnten sich die zahlreichen Besucher der Infostände 
des Marktplatzes 24/7 an den Automaten in der Heilsbronner 
Straße 25 in Neuendettelsau Mitte November selbst überzeu-
gen. Eva Hausmann stellte ihren Fischhof Hausmann vor, in 
dem sie gemeinsam mit ihren Brüdern fangfrischen heimi-
schen Fisch in den verschiedensten Variationen vermarktet. 
Freitags ist direkt in Altendettelsau sogar „Fischbrötchen“-Tag. 
Die Familie Pfahler vom Werzingerhof in Wernfels war mit eini-
gen ihrer köstlichen Eissorten vertreten. Nach dem Motto „von 
der Kuh direkt in den Eisbecher“ geht mittlerweile die gesamte 
Milch ihrer 11 Milchkühe ausschließlich in die Eisproduktion.
Die Idee des „Tages der offenen Automaten“ hatte die Familie 
Scheuerlein vom Biohof Scheuerlein in Spalt-Hagsbronn, die 
mit ihren ausgefallenen Käsesorten und Frischkäseaufstri-
chen sowie ihrem selbstgemachten Jogurt (natürlich alles in 
Bioqualität) ein echtes Geschmackserlebnis bieten. Produkte 
der Metzgerei Sorg aus Aurach konnten am Stand der Familie 
Scheuerlein probiert werden.
Abgerundet hat das Ganze ein kleines „Bier-Tasting“ der Brau-
erei Steinbauer. Ab nächstes Jahr dreht sich dort alles ums 
Bierbrauen, nähere Informationen dazu gibt es in Kürze.
Mit liebevoll präsentierten Häppchen und ausführlichen Infor-
mationen haben drei der vier Direktvermarkter ihre Produkte 
persönlich beworben und somit den anonymen Automaten 
Gesichter gegeben. Das macht Lust auf mehr!   Text + Fotos: UD

In diesen Automaten steckt echtes Handwerk…
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Zahlreiche an uns eingesandte Artikel und  Fotos - 
auch die aus Platzgründen noch nicht veröffentlichten Texte 

- finden Sie immer aktuell unter 

                                                        

 

 

 
 

 

Weihnachtsbäume 
 

Natur Pur - Nordmanntannen u.v.m. 

Erstklassige Qualitäten, riesige Auswahl  

12.000 Bäume in eigenen Kulturen nur in Obererlbach 

Kaufen Sie wo Ihr Baum wächst am 
 

Weihnachtsbaumhof Meßthaler 
 

Obererlbach  
 

Juchhöhweg 15, Tel. 0172 - 8403129 
 

Jedes Adventswochenende Fr. - So. 9 - 17 Uhr 
 

Gratis: Obstbrände, Glühwein, Stollen u.v.m. 
 

www.weihnachtsbäume.bayern 

Land- u. Forstwirtschaft 

Weihnachtsbäume 

Einkaufen am Bauernhof 

Hofladen 24h 

Obstbrennerei 
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Starte bei uns in     Windsbach!

AUSBILDUNG

GESUCHT?

• Maschinen- & Anlagenführer (w/m/d)
• Industriemechaniker - Fachrichtung
   Instandhaltung (w/m/d)

helukabel.de/karriere

INTERESSE?

BEWIRB DICH ONLINE!
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KOMM ZU UNS INS TEAM

� MITARBEITER 
QUALITÄTSMANAGEMENT

� MASCHINEN- UND 
ANLAGENFÜHRER 

� MECHANIKER

Senso Additive GmbH 
Fürschlag 1 | 91564 Neuendettelsau

E-Mail: job@senso-additive.com

WIR SUCHEN

DICH

Alle Infos hierzu � ndest Du auf unserer Homepage
www.senso-additive.com

Wir freuen 
uns auf 
Deine

Bewerbung.

Private Pflegehilfe gesucht. Für 2 Senioren (PG 4) 
suchen wir eine erfahrene, einfühlsame Person (m/w/d) 
von ca. 15 - 20 Uhr. Aufgaben: liebevolle Begleitung, klei-
ne Hilfen (Toilette, Bewegung, Zuspruch). Übernachtung 
bei Bedarf möglich. Bezahl. VB, nur Privat, keine Firma. 
Tel.: 09874 687255, Standort: 91564 Neuendettelsau
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Die Stadt Windsbach mit gut 6.250 Einwohnern, Landkreis Ansbach, sucht zum  

nächstmöglichen Zeitpunkt einen/eine 

 

Erzieher-/in (m/w/d) 
für die eingruppige Kindertagesstätte 
Aurachstrolche in Veitsaurach 
 
Bitte senden Sie Ihre aussagefähige Bewerbung in elektronischer Form  

bis spätestens 18.12.2025 an folgende  

E-Mail-Adresse: personal@windsbach.de  
Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an: Stadt Windsbach, Hauptstraße 15, 91575 Windsbach 

 

Die Stadt Windsbach mit gut 6.250 Einwohnern, Landkreis Ansbach, sucht zum  

nächstmöglichen Zeitpunkt eine 

 

Leitung der eingruppigen Kindertagesstätte 
Aurachstrolche in Veitsaurach (m/w/d) 
 
Bitte senden Sie Ihre aussagefähige Bewerbung in elektronischer Form  

bis spätestens 18.01.2026 an folgende  

E-Mail-Adresse: personal@windsbach.de  
Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an: Stadt Windsbach, Hauptstraße 15, 91575 Windsbach 

36 - Ausgabe 496
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Eckbänke, Sofas, Stühle, u.v.m. aufpolstern und neu 
beziehen, Fa. Stünzendörfer, Windsbach, Tel.: 09871-
6559217

Uhrmacher Kalden, Uhrenservice, Batteriewechsel sofort, 
Uhrbänder, Öffnungszeiten: Mo. - Do. 9:30-13:00 u. 15:00 
- 17:00 Uhr, Fr. u. Sa. geschlossen. 09872-9699004, Peter-
saurach, Finkenstraße 1
 
Allround-Team gegr. 1979, entrümpelt alles, auch Prob-
lemfälle, sofort, Tapeten ablösen, zum Festpreis, Montag-
Sonntag 8-22 Uhr. Tel.: 09122-888111

Rund um Haus, Hof und Garten, Gartenpflege, Neuanla-
gen, Zäune, Montage und Reparaturarbeiten, Info unter: 
www.mw-rentaman.de, Festnetz: 09872-9570965, Mobil: 
0160-95020001

 
Wildbretverkauf - Arlt, Wildbret und Produkte vom Reh oder 
Wildschwein aus eigener Jagd, Info unter Tel: 09872-8549

Übernehme Gartenarbeiten aller Art: Heckenschnitt, Sträu-

cherschnitt, Zaun anlegen, sowie Bagger- und Pflasterarbei-
ten! Preisgünstig. Tel. 0176-64047650, 0177-7575492 

Nachhilfe im Fischhäuschen Bonnhof, alle Klassen, alle 
Schularten, alle Fächer, Fries & Humphrey Nachhilfe Tel.: 
0170-3821303

Reinigungskraft von privat in Petersaurach gesucht. 
Freitags 09-13Uhr, Bezahlung VB. Kontaktaufnahme 
unter 0171-8333614

MILWAUKEE Elektrowerkzeug, Akkuschrauber, Winkel-
schleifer, Schlagschrauber, … vom Fachhändler: HAGRA 
Windsbach, Fohlenhof 18, Tel. 09871-657912

Verkaufe Rarität: Steingräber-Klavier (nur 3 Exemplare 
weltweit) braun/Lack Nürnberg  - Tel.: 0175 6552957

Individuelle 
Weihnachts- oder Neujahrsanzeige?

Die Gestaltung ist inklusive. 
Und: 

Ohne Aufpreis für Ihre Social-Media-Kanäle 
verwendbar.
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Samstag, 6. Dezember
2. Bundesliga Tischtennis: TSV Windsbach - TV Hilpolt-
stein um 18:00 Uhr in der Doppelturnhalle Windsbach.

Sonntag, 7. Dezember
„Ummer‘n Christbaam rum“ des Musikvereins Wolframs-
Eschenbach um 17:00 Uhr am Marktplatz im Rahmen des 
Krippenwegs.

Montag, 8. Dezember
Musikalisches Café „Musica Viva“- Flötenmusik um 15:00 
Uhr im Terrassencafe des Wohnparks Neuendettelsau.
Online-Infoveranstaltung Heilerziehungspflege für die 
Standorte Nürnberg und Neuendettelsau um 18:00 Uhr. 
Zugangslink über www.heilerziehungspflege-neuendettelsau.de
Reparatur-Treff im Bürgertreff Neuendettelsau (Passage) 
von 18:00 bis 20:00 Uhr.

Samstag, 13. Dezember
Adventskonzert zum Sternlesmarkt des Musikvereins 
Wolframs-Eschenbach um 16:45 Uhr im Liebfrauenmünster.
Konzert des Gospelgesangstrios „JES“ mit Pianobeglei-
tung um 19:00 Uhr im Liebfrauenmünster Wolframs-Eschen-
bach.
Konzert mit „Sonat Vox“ um 19:00 Uhr in der Stadtkirche 
Windsbach. Infos: Kulturverein WindsArt, www.windsart.de.

Sonntag, 14. Dezember
„Fränkische Weihnacht“ der Musikschule Rezat-Möchs-
wald um 16:00 Uhr im Liebfrauenmünster Wolframs-Eschen-
bach.

Montag, 15. Dezember
Musikalisches Cafe „Früh übt sich… auf dem Klavier“ mit 
der Musikschule Rezat Mönchswald um 15:00 Uhr im Terras-
sencafe des Wohnparks Neuendettelsau.

Dienstag, 16. Dezember
Treffen der OG Bund Naturschutz um 19:30 im Bürgertreff 
Neuendettelsau (Passage).

Mittwoch, 17. Dezember
„Fränggische Weihnachd“ von und mit Dr. Karl-Heinz Röh-
lin und seiner Frau Ruth am Klavier um 15:00 Uhr im Terras-
sencafe des Wohnparks Neuendettelsau.

Freitag, 19. Dezember
Weihnachtsfeier des Schnupferclubs Sauernheim um 18:00 
Uhr im Gasthaus zur Eiche in Sauernheim.
„Weihnachtszauber im Schlosshof“ mit dem Gesangverein 
„Frohsinn 1860“ Wolframs-Eschenbach um 18:00 Uhr.

VORANZEIGEN
Weihnachtsgottesdienste am 24. Dezember in der Grundschu-
le Wassermungenau: Familiengottesdienst mit Krippenspiel um 
15:00 Uhr, Christvesper mit Kirchenmusik um 17:00 Uhr.

Das Europahauses der Musik e.V. lädt ein zum Kammermu-
sikworkshop für alle Instrumente vom 3. bis 5. Januar 2026 in 
der Grundschule Heilsbronn.
Die Veranstaltung ist für Teilnehmer ab 8 Jahren bis 90 Jahre 
geeignet. Drei Tage lang werden in kleinen Gruppen unter 
fachkundiger Leitung Musikstücke einstudiert, die dann im 
Konzert am Abschlussabend vorgetragen werden. Weitere 
Informationen bei Ekkehard Ressel, Tel. 09872/2056, ekke-
hard.ressel@gmx.de.		    Text + Foto: Ekkehard Ressel

Kammermusik-Workshop 
für alle Instrumente

Neujahrskonzert mit Streichquintett des Ansbacher Kam-
merorchester im Musiksaal der Schule Dietenhofen am 06. 
Januar 2026 Infos: www.kulturreihe-dietenhofen.de
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